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Landeshauptstadt Stuttgart 
Referat Allgemeine Verwaltung, Kultur und Recht 
GZ: AKR 

GRDrs 1029/2018 
      
 

Stuttgart, 30.11.2018 

Berufung einer Jury zur Vergabe des Manfred-Rommel-Stipendiums der 
Landeshauptstadt Stuttgart 

Beschlussvorlage 

Vorlage an zur Sitzungsart Sitzungstermin 

Verwaltungsausschuss 
Gemeinderat 
      

Vorberatung 
Beschlussfassung 
      

öffentlich 
öffentlich 
      

05.12.2018 
06.12.2018 
      

      

Beschlussantrag 

 
1. In die Jury zur Verleihung des Manfred-Rommel-Stipendiums der Landeshauptstadt 

Stuttgart werden folgende Fachjurorinnen/Fachjuroren berufen: 
 
- Prof. Dr. Cathleen Kantner, Institut für Sozialwissenschaften  

der Universität Stuttgart 
- Dr. Ulrich Raulff, Präsident des Instituts für Auslandsbeziehungen   
- Hochschul- und Wissenschaftsregion Stuttgart e.V. vertreten durch Prof. Dr. Chris-

tian Maercker, Rektor der Hochschule Esslingen 
- NN 
- Roland Ries, Bürgermeister von Straßburg (angefragt) 

 
2. Die Fachjurorinnen/Fachjuroren werden für einen Zeitraum von vier Jahren beru-

fen. Eine Verlängerung um weitere vier Jahre ist möglich. 
 

3. Der Gemeinderat entsendet in die Jury für den Zeitraum bis zum Zusammentritt 
des neuen Gemeinderats nach der nächsten Wahl folgende Mitglieder: 
 
Ordentliche Mitglieder: 
- Jürgen Sauer, CDU 
- Dr. Christine Lehmann, Bündnis 90/ Die Grünen 
- Dejan Perc, SPD 
 
Stellvertretende Mitglieder 
- Beate Bulle-Schmid 
- Andreas G. Winter, Bündnis 90/ Die Grünen 
- Susanne Kletzin, SPD 
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4. Vorsitzender und Mitglied der Jury ist der Oberbürgermeister der Landeshauptstadt 
Stuttgart. 

 
 
 

Kurzfassung der Begründung

Am 13.12.2018 wird erstmals das vom Gemeinderat am 17.05.2017 beschlossene 
Manfred-Rommel-Stipendium (GRDrs 253/2017) der Landeshauptstadt Stuttgart verlie-
hen. Der Preisträger wird von einer Jury unter dem Vorsitz des Oberbürgermeisters der 
Landeshauptstadt Stuttgart bestimmt, der neben fünf Fachjuroren auch Vertreterin-
nen/Vertreter des Gemeinderates angehören. 
 
Die Zusammensetzung der Jury soll dabei die politische und die wissenschaftliche Be-
deutung des Manfred-Rommel-Stipendiums unterstreichen, so dass der Jury sowohl die 
Vertreterinnen/Vertreter des Stuttgarter Gemeinderates als auch die Fachjuroren ange-
hören, wobei letztere mit einem Stimmvorteil vertreten sein sollen. Deshalb sollten der 
Jury vier Vertreterinnen/Vertreter der Landeshauptstadt Stuttgart angehören. 
 
Vorgeschlagen wird daher, dass neben dem Oberbürgermeister die Landeshauptstadt 
mit drei Stadträtinnen/Stadträten der drei stärksten Fraktionen des Gemeinderats in der 
Jury vertreten ist. 
 
Laut GRDrs 253/2017 setzen sich die Fachjuroren der Jury des Manfred- Rommel-
Stipendiums aus einer Vertreterin/einem Vertreter der Universität Stuttgart, der Präsi-
dentin/dem Präsidenten des Instituts für Auslandsbeziehungen (ifa), einer Vertrete-
rin/einem Vertreter einer angrenzenden Wissenschaft, einer Kulturjournalistin/einem 
Kulturjournalisten einer überregionalen Zeitung und einer Vertreterin/einem Vertreter 
auf internationaler Ebene zusammen. 
 
Diesem Beschluss folgend wird vorgeschlagen, folgende Fachjuroren zu berufen: 
 

- Prof. Dr. Cathleen Kantner, Institut für Sozialwissenschaften der Universität 
Stuttgart 

- Dr. Ulrich Raulff, Präsident des Instituts für Auslandsbeziehungen   
- Hochschul- und Wissenschaftsregion Stuttgart e.V. vertreten durch Prof. Dr. 

Christian Maercker, Rektor der Hochschule Esslingen 
- NN 
- Roland Ries, Bürgermeister von Straßburg (angefragt) 

 
 
Das Kulturamt unterbreitet der Jury begründete Vorschläge für die Preisträger. Die Mit-
glieder der Jury sind in ihrer Entscheidung unabhängig und nicht an Weisungen gebun-
den. Es wird von nur einem Sitzungstermin 10.12.2018 zwischen 09 und 12 Uhr ausge-
gangen.  
 
Die Tätigkeit der Jury wird durch eine Aufwandsentschädigung vergütet, deren Höhe 
analog der Entschädigung ehrenamtlicher Tätigkeit durch das Kulturamt festgesetzt 
wird. 
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Der Aufwand für das Manfred-Rommel-Stipendium wird im Teilergebnishaushalt THH 
410 - Kulturamt, Amtsbereich 4102520 Museum für Stuttgart, Kontengruppe 420 - Auf-
wendungen für Sach- und Dienstleistungen gedeckt. 
 

Finanzielle Auswirkungen 

Die erforderlichen Haushaltsmittel stehen im Teilergebnishaushalt THH 410 - Kulturamt, 
Amtsbereich 4102520 Museum für Stuttgart, Kontengruppe 420 - Aufwendungen für 
Sach- und Dienstleistungen zur Verfügung. 

Mitzeichnung der beteiligten Stellen: 

keine 

Vorliegende Anfragen/Anträge: 

keine 

Erledigte Anfragen/Anträge: 
keine 

 
Dr. Fabian Mayer 

Anlagen 

keine 
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Anlage 1 zu GRDrs 1029/2018 
 
<Anlagen> 
 
 


